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Postulat  von Ernst Stocker (SVP, Wädenswil) 
 und Dr. Werner Hegetschweiler (FDP, Langnau a. A.) 
 betreffend direktionsübergreifende Stellenverschiebungen 
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird eingeladen, zu prüfen, wie die direktionsübergreifende Stellenver-
schiebung erleichtert werden kann, damit den aktuellen Bedürfnissen besser Rechnung 
getragen werden kann. 
 
 
Ernst Stocker 
Dr. Werner Hegetschweiler 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Trotz Stellenplafonierung muss der Staat seine gesetzlichen Aufgaben erfüllen. Immer wie-
der kommt es vor, dass einzelne Ämter vorübergehend grosse zusätzliche Aufgaben be-
wältigen müssen (z. B. Asylsuchende, Arbeitslosigkeit), andere hingegen entlastet werden 
(z. B. Tiefbau). Es ist deshalb wichtig, dass kurzfristig und unbürokratisch vom Regierungsrat 
mittels Stellenverschiebungen auf diese zusätzlichen Aufgaben reagiert werden kann, um 
das vorhandene Personal optimal zu nutzen. Bei einem Personalbestand von über  
40 000 kantonalen Beschäftigten, muss es möglich sein, Prioritäten zu setzen. Auch in die-
sem Bereich ist es wichtig, sich rasch den aktuellen Bedürfnissen anzupassen und Notwen-
diges von Wünschbarem klar zu unterscheiden. 


